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Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Auslegung des Entwurfs
der Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde
Greifenstein

Gemäß § 97 Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
wird der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Greifen-
stein für das Haushaltsjahr 2019 mit den entsprechenden Anla-
gen bei der Gemeindeverwaltung Greifenstein, Ortsteil Beilstein,
Herborner Str. 38, (Rathaus) Zimmer 12, während der Dienststun-
den an folgenden Tagen öffentlich ausgelegt:

vom 17.12.2018 bis 21.12.2018 sowie
vom 02.01.2019 bis 04.01.2019

Die Sprechstunden der Gemeindeverwaltung imRathausOTBeil-
stein sind in dieser Ausgabe der „Greifensteiner Nachrichten“ unter
der Rubrik „Bereitschaftsdienste“ veröffentlicht.
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2019 wurde am 20.11.2018
vom Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein festgestellt
und am 04.12.2018 der Gemeindevertretung zur Beratung und
Beschlussfassung vorgelegt.

Greifenstein, den 14.12.2018

Der Gemeindevorstand

gez. Sander, Bürgermeisterin

Einziehung von Wegeflächen
in der Gemarkung Rodenberg

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung i. d.
F. der Bekannt-machung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt
geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBl.
S. 291), § 58 Flurbereinigungsgesetz (FlurbereinigungsG) hat die
Gemeindevertretung Greifenstein in der Sitzung am 4. Dezember
2018 folgende

Satzung über die Aufhebung der Zweckbestimmung von
Wegeflächen in der Flur 1, Gemarkung Rodenberg

beschlossen:
§ 1

Gegenstand
Die Zweckbestimmung der gemeindlichen Wegeflächen in der
Gemarkung Rodenberg, Flur 1,
• Flurstück 5 teilweise, Weg „Vor Hohenstein“, u n d
• Flurstück 7/5 teilweise, Straße „Schulstraße“,
wird aufgehoben.
Die genaue Lage der von der Aufhebung der Zweckbestimmung
betroffenen Flächen ist dem beigefügten Auszug aus der Flur-

karte (Maßstab 1 : 750), welcher dieser Satzung als Anlage 1 bei-
gefügt und als deren Bestandteil anzusehen ist, zu entnehmen.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

35753 Greifenstein, 05.12.2018

Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein

gez. Sander, Bürgermeisterin

Aus dem Rathaus wird berichtet
Bericht der Bürgermeisterin anlässlich
der Sitzung der Gemeindevertretung am
04.12.2018

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 25.09.2018 die
Erneuerung der Funkzentrale für die Fernüberwachungsanlage
der Wasserversorgung i. H. v. 20.693,00  zzgl. MwSt. beschlos-
sen.
Der Anschaffung von zwei Chemikalienschutzanzügen für den
Bereich Brandschutz zum Preis von insgesamt 6.783,00  inkl.
MwSt. hat der Gemeindevorstand am 16.10.2018 zugestimmt.
In gleicher Sitzung hat der Gemeindevorstand die Auftragsvergabe
zur Herstellung der Außenanlage des Feuerwehrhauses Greifen-
stein zum Preis von 84.244,20  beschlossen.
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 06.11.2018 den
Auftrag zur Herstellung der Außenanlage des Feuerwehrhauses

Beilstein vergeben. Die Kosten belaufen sich auf 71.407,79 inkl.
MwSt.
Der Fertigstellungsbeschluss zum Ausbau bzw. grundhaften Er-
neuerung der „Katzenfurter Str.“, OT Holzhausen wurde durch
den Gemeindevorstand am 06.11.2018 gefasst. Den Beitrags-
pflichtigen werden Anfang Januar entsprechende Bescheide zu-
gesandt.
Die Zustellung der „Greifensteiner Nachrichten“ verlief in den letz-
ten Wochen nicht sehr zufriedenstellend. Wir sind bemüht, zu-
sammen mit dem Verlag die Zustellung zu verbessern. Falls Un-
stimmigkeiten in der Zustellung bekannt werden, bitte ich Sie,
uns hierüber zu unterrichten.
Das ThemaDorferneuerung hatmich intensiv beschäftigt, mit dem
Ergebnis, dass ab demnächsten Jahr viel Arbeit auf uns zu kommt,
um die geplanten Maßnahmen im vorgegebenen Förderzeitraum
abzuarbeiten.



Des Weiteren wird derzeit ein Personalentwicklungskonzept für
die Gemeindeverwaltung erstellt, um einerseits Arbeitsabläufe zu
optimieren und andererseits die demnächst vakant werdenden
Stellen (Erreichen des Rentenalters) durch geeignetes Personal
zu besetzen.
An der Einführung des Rats- und Bürgerinformationssystem wird
weiterhin innerhalb der Verwaltung gearbeitet. Am 13.11.2018
fand eine Schulung derMitarbeiter imUmgangmit demProgramm
statt. In den nächsten Wochen werden vergangene Sitzung des
Jahres 2018 angelegt, Gremienvorlagen erstellt und Niederschrif-
ten eingepflegt, um das Programm zu testen.
Diese Arbeiten sind ebenfalls notwendig, um das Programm mit
Daten zu bestücken, damit im 1.Quartal 2019 die Schulung der
Gremienmitglieder stattfinden können.
„Zwischen den Jahren“, am 27. und 28. Dezember 2018, wird die
Gemeindeverwaltung geschlossen bleiben. In der Zeit von 09.00
bis 11.00 Uhr wird in den Bereichen Standesamt und Friedhofs-
verwaltung ein telefonischer Notdienst eingerichtet. Die Bürger
der Gemeinde Greifenstein werden in den „Greifensteiner Nach-
richten“ wöchentlich hierüber informiert.
Gestatten Siemir, dass ich an dieser Stelle, in der letzten Vertreter-
sitzung im Jahr 2018, allen hier Anwesenden, den politischen
Aktiven, den Ortsbeiräten, den Bürgern schon mal frohe, friedli-
che Festtage und einen guten Rutsch ins Jahr 2019 wünsche.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Haushaltsrede von Bürgermeisterin
Marion Sander zur Einbringung des
Entwurfes des Haushaltsplanes 2019
in der Sitzung der Gemeindevertretung
am 04.12.2018

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
sehr geehrte Damen und Herren der Gemeindevertretung,
Der Haushalt ist der Nerv des Staates. Daher muss er den profa-
nen Augen der Untertanen entzogen werden, hat der französi-
sche Kardinal Richelieu einmal gesagt.
ZumGlück haben sich die Zeiten geändert. Gerade beimHaushalt
geht es um äußerste Transparenz, um Wahrheit und Klarheit.
Mit einem hat Richelieu aber recht: Der Haushalt ist der Nerv einer
Gemeinde und deswegen ist die gründliche Beschäftigung mit
diesem Zahlenwerk notwendig und richtig, denn es geht in einem
Haushalt immer um die entscheidenden Weichenstellungen für
die Entwicklung der nächsten Jahre undGeld spielt dabei, ob das
einem nun gefällt oder nicht eine entscheidende Rolle.
Gestatten Sie mir, dass ich auf einige Punkte explizit eingehe:
Wir werden in den nächsten Jahren genug Raum für die Unter-
bringung von Kindern von 1–6 Jahren in unseren gemeindlichen
Einrichtungen schaffen müssen.
Feuerwehrhäuser und Dorfgemeinschaftshäuser müssen den ge-
setzlichen Bestimmungen entsprechend erweitert und saniert
werden.
Wir brauchen Konzepte für die ärztliche Versorgung und die Nah-
versorgung.
Wir müssen die Voraussetzungen schaffen, dass in unserer Ge-
meinde ein intaktes Vereinsleben auf Dauer möglich ist. Natürlich
sind die Aufwendungen für Vereine sogenannte freiwillige Leis-
tungen, aber dies Definition durch die Landesregierung zeigt
vielleicht auch, dass sie der hohe Stellenwert der Vereine für diese
Gesellschaft immer noch nicht richtig erkannt und gewürdigt wird.
Wir müssen uns aber auch um die Jugendlichen kümmern, die
aus welchen Gründen auch immer, von der Vereinsarbeit nicht
erfasst werden.
Die Liste der Aufgaben ließe sich nochweiter verlängern, aber klar
ist, es geht nicht ohne Geld und das stellt uns jedes Jahr aufs
Neue vor große Herausforderungen.
Die Versprechungen der Landesregierung, die ländlich struktu-
rierten Gemeinden unterstützen zu wollen helfen uns hier nicht
weiter, wenn uns auf der anderen Seite immer mehr Aufgaben
zugewiesen werden, die natürlich auch zu zusätzlichen finanziel-
len Belastungen führen.
Der geografische Standortnachteil der Gemeinde Greifenstein ist
offensichtlich und hat deshalb haben wir auch nicht wie andere

LetzteLetzteLetzteLetzteLetzte AAAAAusgabe 2018usgabe 2018usgabe 2018usgabe 2018usgabe 2018
– Die letzte Ausgabe 2018 erscheint in KW 51
am Freitag, den 21.12.2018! Annahmeschluss
hierfür ist Samstag, 15.12.2018, um 12 Uhr!

– Die erste Ausgabe 2019 erscheint in KW 02
am Freitag, den 11.1.2019! Annahmeschluss
hierfür ist Montag, 7.1.2018 um 12 Uhr!

In KW 52/18 und 01/19 erscheint keine Ausgabe!
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Gemeinden erhebliche Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer.
Es ist auf Dauer zwingend, dass solche strukturellen Nachteile in
Zukunft durch Mittel von Bund und Land mehr und angemesse-
ner ausgeglichen werden.
Digitalisierung ist wünschenswert und gut, aber sie kostet auch
viel Geld, um nur ein Aufgabenfeld zu nennen, das die Gemeinde
aktuell beschäftigt und hier ist das Land gefragt und darf sich
nicht aus der Verantwortung stehlen.
Aber Jammern füllt keine Kammern.Wir müssen unsere Hausauf-
gaben zunächst selbst machen. Der Haushalt, den ich ihnen heu-
te vorlege, ist geprägt vom Willen zur Sparsamkeit mit dem Ziel
der Substanzerhaltung.
Trotzdem sollen auchMittel eingestellt werden, um die Gemeinde
weiterzuentwickeln und zukunftsfähig zu machen.
Die Pflichtaufgaben der Verwaltung werden mit Aufwendungen
auf niedrigem Niveau geleistet. Hier sind aus meiner Sicht die
Grenzen der Belastbarkeit erreicht. DasMehr an Aufgaben ist un-
ter den jetzigen Bedingungen nicht mehr zu leisten. Hier werden
wir über Lösungsansätze nachdenken müssen.
Nehmen wir als Beispiel den Sitzungsdienst und die Einführung
des Ratsinformationssystems. Das ist natürlich mit einer Menge
zusätzlicher Arbeit verbunden, die man nach außen nicht immer
sieht.
Sie selbst als Mandatsträger bekommen ja hautnah mit, welche
Papiermengen da manchmal im Umlauf sind und deswegen plä-
diere ich in diesem Zusammenhang auch für die Teilnahme der
Mandatsträger am „papierlosen Sitzungsdienst“.
Die Aufgaben des Bauhofes werden auch nicht weniger. Hand-
werker wie Maler oder Maurer sind auf dem freienMarkt nur teuer
und selten zeitnah zubekommen und unsere Bauhofmitarbeiter
leisten wirklich gute und qualifizierte Arbeit, aber sie können in
einer riesigen FlächengemeindewieGreifenstein, eben nicht immer
überall zur gleichen Zeit an jedem Platz sein.
Um die angesprochenen Probleme in den Griff zu bekommen,
habe ich ein Personalentwicklungskonzept angestoßen, das von
der Verwaltung vorbereitet wird und ich bin sehr erfreut darüber,
mit welchem Engagement die Verwaltung diese zusätzliche Auf-
gabe angeht. Ich habe die begründete Hoffnung, dass wir im
nächsten Jahr mit der konkreten Umsetzung beginnen können
und damit Leistungsfähigkeit und Effizienz der Verwaltung in dem
notwendigen Umfang erhöhen werden.
Über das normale Maß hinaus werden in den Jahren 2019 – 2021
auch die Umsetzung von den durch das Dorferneuerungs-
programm (IKEK) angestoßenen Bauprojekten sein.
Gemäß § 97 der Hessischen Gemeindeordnung ( HGO ) lege ich
ihnen ich heute in dieser Sitzung den Entwurf der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2019 zur Beratung und Beschluss-
fassung vor.
Dabei kann ich ihnen ein kleines Jubiläum präsentieren. Zum fünf-
tenMal hintereinander haben wir einen ausgeglichenen Haushalt,
kein Grund zur Euphorie, aber unter dem Strich doch sehr erfreu-
lich.



Nicht nur die Plandaten waren in den letzten fünf Jahren ausge-
glichen, auch die Jahresrechnungen sind seit 2015 ausgeglichen
oder weisen einen Überschuss aus.
Für das Haushaltsjahr 2019 ist ein Jahresüberschuss von 43.989
 geplant. Dieser setzt sich aus dem ordentlichen Ergebnis in
Höhe von 689  und einemaußerordentlichen Ergebnis von 43.300
 zusammen.
Das Haushaltsvolumen liegt im Ergebnis bei rd. 13,4 Mio. .
Auf der Ertragsseite sind die Einkommenssteuer und die Schlüs-
selzuweisung die größten Positionen.
Der Einkommenssteueranteil wurde gemäß den Orientierungs-
daten des Finanzplanerlasses um 150.000  angehoben und mit
einem Betrag von 3.450.000  veranschlagt.
Bei der Schlüsselzuweisung ist leider ein Abwärtstrend zu ver-
zeichnen. Der Betrag der Schlüsselzuweisung verringert sich ge-
genüber dem Haushaltsjahr 2018 um 248.631  auf 2.302.839 .
DieGewerbesteuerwirdwie imVorjahrmit 1,8Mio. veranschlagt.
Allerdings liegt der Veranlagungsstand für das Haushaltsjahr 2018
derzeit rund 385.000  unter dem geplanten Ansatz. Hier müssen
wir die Entwicklung im Auge behalten.
Erhöhungen der Hebesätze sind für das Jahr 2019 nicht geplant,
ebenso keine Änderungen der Gebührensätze.
Die wichtigsten Investitionen im Jahr 2019 sind
• Neubau der Fahrzeughalle der Feuerwehr Rodenberg
450.000 

• Sanierung KiTa Allendorf, inkl. Anbau 383.000 
• Maßnahmen im Rahmen IKEK (Förderung 209.500 )
315.000 

• Sanierung von Kanalleitungen im Rahmen der EKVO in den
Ortsteilen Rodenberg und Rodenroth 150.000 

• Sanierung von zwei Bahnbrücken 450.000 
• Sanierung und Optimierung DGH Rodenberg
90.000 

• Förderung durch Dorfentwicklung (35.000 )

Der Gemeindevorstand hat diesen Entwurf der Haushaltssatzung
in seiner Sitzung am 20.11.2018 festgestellt und legt ihn der
Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung vor.
Ich wünsche den Fraktionen und den Gremien spannende Bera-
tungen und freue mich über jeden konstruktiven Vorschlag, der
diesen Haushalt besser macht, damit wir in der nächsten Sitzung
der Gemeindevertretung einen im wahrsten Sinne des Wortes
gemeinsamen Haushalt beschließen können.
Am Schluss möchte ich allen beteiligten Mitarbeitern der Verwal-
tung für die Zusammenstellung des Haushaltsentwurfs 2019 dan-
ken, der bekanntlich mit einem immensen Aufwand verbunden
ist. In Vertretung aller Mitarbeiter danke ich unserer Kämmerin
Frau Rudolph.
Und ganz am Ende gebe ich Ihnen noch einen nicht ganz ernst
gemeinten Spruch eines amerikanischen Politikers mit auf den
Weg:
Das Aufstellen eines Haushalts ist die Kunst, Enttäuschungen
gleichmäßig zu verteilen, wobei ich natürlich hoffe, dass sich die
Enttäuschungen in Grenzen halten.

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 27.12. und 28.12.2018 ge-
schlossen.
In Notfällen ist das Standesamt sowie das gemeindliche Bauamt
an beiden Tagen in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr unter der
Telefon-Nr. 0177 2006227 (Standesamt) und 0177 2007419 (Bau-
amt) zu erreichen.
Am 24. und 31.12.2018 bleibt das Rathaus ebenfalls geschlos-
sen.

Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin
Die nächste Bürgersprechstunde findet amDonnerstag, dem 20.
Dezember 2018, in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Bürgermeisterin Marion Sander steht allen interessierten Bürger-
innen und Bürgern in dieser Zeit – ohne vorherige Termin-
vereinbarung – im Rathaus zum Gespräch zur Verfügung.
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Holzbestellung
Brennholzbestellungen werden bis Stichtag 14. Dezember 2018
bei der Gemeindeverwaltung imOT Beilstein, FrauWeil, vorzugs-
weise per E-Mail unter justine.weil@greifenstein.de oder Tel.
(02779) 9124-21, möglichst vormittags, entgegengenommen. Auf
der Grundlage der eingegangenen Bestellungen wird der Holz-
einschlag getätigt.
Es gelten nachstehende Preise inkl. Mehrwertsteuer:

Brennholz, lang, Kranlänge (4–6 m), gerückt
– Buche je Festmeter 50,00 
– Esche/Ahorn/Hainbuche/Eiche/
Birke/Nadelholz und dicke und
grobastige Buche je Festmeter 48,00 

Langholz wird vorwiegend in Mengen zu jeweils 5, 10 und 15
Festmetern angeboten.
Der Preis gilt für eine Abnahmemenge bis 20 Festmeter pro Haus-
halt.
– Schlagabraum je Raummeter 20,00 

Schlagabraumvergabe:
Die Abgabe erfolgt über die Revierleiter.
Da Schlagabraum ein Restprodukt des regulären Holzeinschla-
ges ist, können feste Abgabemengen nicht zugesichert werden.
Die Bürger aus den Ortsteilen Arborn, Beilstein, Greifenstein,
Holzhausen, Nenderoth, Odersberg, Rodenberg und Rodenroth
wenden sich zwecks Bestellung bitte möglichst per E-mail unter
Adresse Siegfried.Donner@forst.hessen.de an Herrn FAM Sieg-
fried Donner.
Die Betreuung der Ortsteile Allendorf und Ulm erfolgt durch Herrn
FAM Olleck, Mobil 0160 4707587, E-Mail Joachim.Olleck@
forst.hessen.de.
Die Termine für die Schlagabraumvergabe in den OT Ulm und
Allendorf können zu gegebener Zeit den „Greifensteiner Nach-
richten“ entnommen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Holzeinschlag nur nach
Durchführung einesMotorsägenlehrganges undmit entsprechen-
der Sicherheitsausrüstung durchgeführt werden darf.
Brennholz und Schlagabraum werden vorzugsweise an Greifen-
steiner Bürger/innen abgegeben.
Die Auslieferung des bestellten Holzes in den jeweiligen Orts-
teilen kann nur bedingt sichergestellt werden. In Einzelfällenmuss
auf Nachbarortsteile ausgewichen werden.
Aufgrund der Vorgaben der PEFC-Zertifizierung (Programm für
die Anerkennung von Forstzertifizierungssystemen) ist auch für
den privaten Brennholzerwerber verbindlich vorgegeben, dass die
eingesetzten Motorsägen mit dem umweltfreund-lichen Alkylat-
Kraftstoff betrieben werden müssen, und dass als Kettenöl nur
biologisch abbaubares, pflanzliches Schmieröl verwendet wer-
den darf. Beide Produkte sind sowohl im Fachhandel als auch in
Bau- und Hobbymärkten erhältlich.
Eine Nichtbeachtung dieser Regelungen kann bei den von Zeit zu
Zeit stattfindenden Vor-Ort-Überprüfungen durch den Zertifizierer
zu Beanstandungen führen.

Winterdienst
Der Winterdienst wird in allen Ortsteilen in den kommendenWin-
termonaten wieder vom gemeindlichen Bauhof wahrgenommen.
In diesemZusammenhangwird darauf hingewiesen, dass lediglich
die Verpflichtung besteht, verkehrswichtige Straßen und Steilst-
recken zu streuen. Wenn wir weit über die gesetzlichen Erforder-
nisse hinausgehend fast alle gemeindlichen Straßen räumen und
streuen, und wenn man bedenkt, dass wir in zehn Ortsteilen ein
sehr umfangreiches Straßennetz zu bedienen haben, können wir
Beschwerden über den von uns organisierten Winterdienst nur
schwerlich nachvollziehen.
Im Rahmen unserer personellen und materiellen Möglichkeiten
sind wir selbstver-ständlich bestrebt, den Winterdienst so zeit-
nah wie möglich durchzuführen.
ImÜbrigen treten immer wieder Problemewegen der amStraßen-
rand abgestellten Pkw’s auf. Die Fahrzeuge werden teilweise so
am Straßenrand geparkt, dass für das Räumfahrzeug mit dem
Schneeschild keine Durchfahrmöglichkeit bleibt. Vor diesemHin-
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tergrund appellieren wir an alle Fahrzeug-
halter, ihren Pkw zukünftig in der Winter-
zeit so zu parken, dass das gemeindliche
Räumfahrzeug ungehindert alle Straßen-
züge bedienen kann.
Wir appellieren auch an die Anlieger, die
Fahrbahnverhältnisse auf den Straßen
nicht dadurch zu verschlechtern, dass sie
den Schnee vom Gehweg oder Ihrer
Grundstückseinfahrt auf die Straße schie-
ben, dieser Schnee ist auf dem eigenen
Grundstück zu entsorgen. Dies stellt ein
Vergehen gem. § 32 StVO dar. Man kann
Teile des Schnees an den Straßenrand
schieben, aber der Verkehr auf der Straße
oder demGehweg darf dadurch nicht be-
hindert werden und es ist darauf zu ach-
ten, dass die Straßeneinläufe freigehal-
ten werden, damit das Tauwasser ablau-
fen kann.

Stellenausschreibung
Hausmeister/in DGH Greifenstein

Die Gemeinde Greifenstein sucht zum
01.01.2019 eine/n Hausmeister/in für
das Dorfgemeinschaftshaus im Ortsteil
Greifenstein.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit 2,5 Wo-
chenstunden.
Sollten Sie Interesse haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an den Gemeindevorstand der Gemeinde Greifen-
stein, Fachdienst Personal, Herborner Straße 38, 35753
Greifenstein oder an mail@greifenstein.de.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen FrauWeber unter Tel. 02779 9124-
11 oder carina.weber@greifenstein.de gerne zur Verfügung.

Weihnachtsgeschenke – Umtausch
einplanen

Beim Kauf von Weihnachtsgeschenken sollte man immer an ei-
nen eventuellen Umtausch denken, falls ein Geschenk nicht passt
oder nicht gefällt. Es gibt für fehlerfreie Ware kein generelles Um-
tauschrecht. Man ist auf die Kulanz des Händlers angewiesen.
Selbst auf einen Gutschein hat man keinen Anspruch.
Viele Einzelhändler räumen freiwillig den Umtausch innerhalb ei-
ner bestimmten Frist ein, wenn der Kassenbon vorgelegt wird.
Diese Möglichkeit sollte man sich beim Kauf schriftlich auf dem
Kassenbon bestätigen lassen. Dabei sollte auch die Rückgabe-
frist geklärt werden.
Fragen zu diesem und anderen Verbraucherthemen beantworten
die Beraterinnen der Verbraucherberatung.
• Verbraucherberatung Dillenburg, Rathausstr. 7 (Rathaus),
Tel. (02771) 5884. Öffnungszeiten: Donnerstag 09.00 – 12.00
Uhr und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

• VerbraucherberatungHerborn,Mühlgasse 7 – 15 (Stadtbücherei),
Tel. (02772) 924419. Öffnungszeiten: Donnerstag 14.00 – 17.00
Uhr

• Verbraucherberatung Wetzlar, Hausertorstr. 47 A, Tel. (06441)
47231. Öffnungszeiten: Montag 15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch
09.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr, Freitag 09.00
– 12.00 Uhr

Tagesmütter schließen
„Anschlussqualifizierung“ erfolgreich ab

In zwölf Monaten 140 Unterrichts- und 40 Selbstlerneinheiten
geleistet
Der Einsatz hat sich gelohnt: Dieser Tage konnten 15 langjährig in
der Kindertagespflege tätige Frauen aus der Hand der Koordi-
natorin Anette Jakob ihr Zertifikat der AWO Lahn-Dill für den er-
folgreichen Abschluss der sogenannten „Anschlussqualifizierung“
entgegennehmen.

Langjährig tätige Kindertagespflegepersonen des Lahn-Dill-Krei-
ses erhielten nun ihre Zertifikate des Bundesmodellprogramms
„Kindertagespflege“ – von links, sitzend: Sylvia Görzel, Petra Trös-
ter, Bianca Post, Ortrud Pinschmidt. Von links, stehend: Margot
Latz, Koordinatorin Anette Jakob, Valentina Penner, Renate Trapp-
schuh, Anke Gabi, Tanja Neumann, Karin Lehmann, Elke Heege,
Jutta Grieb, Jennifer Klinkel, Roswitha Zoth (Tagespflegebüro
Nord). (Foto: privat)

Von Januar bis Dezember hatten die Kindertagespflegepersonen
an 140 Unterrichtseinheiten teilgenommen. Zusätzlich leisteten
die Tagesmütter 40 Selbstlerneinheiten – und das alles neben
ihrer regulären Tätigkeit in der Kinderbetreuung.
Ziel der Qualifizierung war es, die tägliche Arbeit zu reflektieren,
Wissen zu erweitern und gemeinsam Ideen und Konzepte der
eigenen erfolgreichen Arbeit auszutauschen.
Das Engagement der Teilnehmerinnen macht sich nun insofern
auch bezahlt, da der Lahn-Dill-Kreis im letzten Jahr seine Sat-
zung geändert hat, so dass Kindertagespflegepersonen, die nach
dem Qualifizierungshandbuch des Bundesmodellprogramms
qualifiziert sind, auch einen Anspruch auf eine höhere Vergütung
haben.
Der Kreis schließlich möchte durch die Teilnahme am Bundes-
programm„Kindertagespflege:Weil die Kleinsten großeNähebrau-
chen“ desMinisteriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
sein Engagement für die hohe Qualität der Kindertagespflege
unterstreichen. (spa)

SOZIALES Freiwilligenzentrum und AWO
Lahn-Dill qualifizieren „Integrationslotsen“

„Brückenbauer“ helfen bei der Eingliederung geflüchteter
Menschen
„Brückenbauer“, die die Eingliederung geflüchteter Menschen in
die Gesellschaft, in der sie fortan lebenmöchten, leisten können –
diese Aufgabe übernehmen „Integrationslotsen“, die auf Initiative
der AWOLahn-Dill jetzt erstmals imMehrgenerationenhaus (MGH)
in Herborn qualifiziert wurden.
Karin Buchner (FreiwilligenzentrumMittelhessen) vermittelte den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Grundlagen für ihre an-
spruchsvolle Tätigkeit. Die so genannte „Basis-Qualifizierung“
der I-Lotsen umfasste 27 Unterrichtseinheiten. Die ehrenamtlich
tätigen „Brückenbauer“ können fortan und bei Bedarf zur Unter-
stützung von Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund
eingesetzt werden.
Gegenstand des Qualifizierungs-Projekts, das MGH-Koordina-
tor Joachim Spahn für die Arbeiterwohlfahrt koordinierte, waren
Brücken undHindernisse im Integrationsprozess, Zuwanderungs-
formen und Zuwanderungsgeschichte, der gesetzliche Rahmen
für Migration und Integration sowie das Rollenprofil der Integra-
tionslotsen.



Unsere Jubilare

19. Dezember 2018
Herrn Günther Krmela, OT Ulm,
Auf dem Hohen Rain 19 70
Frau Else Hahn, OT Greifenstein,
Lustgarten 2a 85

21. Dezember 2018
Frau Ursula Schmidt, OT Holzhausen,
Ulmtalstraße 1 75
Frau Margot Schöndorf, OT Greifenstein,
Borngasse 25 75
Frau Irmtraud Fuhrländer, OT Odersberg,
Kirchweg 1 80

Wir gratulieren
Die Gemeinde gratuliert nachstehend

aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag
recht herzlich und wünscht alles Gute:

„Brückenbauer“ sollen die „Integrationslotsen“ sein, die auf Initi-
ative der AWO Lahn-Dill jetzt erstmals im Mehrgenerationenhaus
in Herborn qualifiziert wurden – v.l.: Karin Buchner (Kursleiterin/
Freiwilligenzentrum Mittelhessen), Martina Nickel (Eschenburg),
Cornelia Ruppel (Arborn), Ali Mohammad (Haiger) und Ibrahim
Ondogan (Hohenroth). (Foto: Joachim Spahn)

Norbert Wenzel (Lahn-Dill-Kreis) und Marina Schapiro (AWO-
Migrationsberatung) stelltenMöglichkeiten der Unterstützung und
Netzwerke vor.
Abgerundet wurde die Qualifizierung, die vom Lahn-Dill-Kreis und
der Stadt Herborn ideell unterstützt wurde, durch den Austausch
über Fragen der Freiwilligenkultur und Formen des Engagements.
Dabei wurde den I-Lotsen unter anderem die Botschaft vermittelt,
dass es wichtig ist, die „Grenzen des Ehrenamts zu erkennen“.
Zu den von der AWO Lahn-Dill und dem Freiwilligenzentrum
Mittelhessen ausgebildeten Integrationslotsen für den nördlichen
Teil des Lahn-Dill-Kreises zählenCornelia Ruppel (Arborn), Martina
Nickel (Eschenburg), Ibrahim Ondogan (Hohenroth) und Ali
Mohammad (Haiger), die im Zuge der letzten Zusammenkunft am
Montag ihre Zertifikate persönlich entgegennehmen konnten. (spa)
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken, Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeisterin Marion Sander 0151 62876510

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Dennis Stahl 0171 3828481

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

Entstörungsdienst Strom:
Energienetz Mitte GmbH 0800 3410134

*kostenfreie Rufnummer

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Annahmeschluss GN KW 51:
Samstag, 15.12., 12 Uhr

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 15. und 16. Dezember 2018
Schwester Florou Kalliopi, Tel. 0171 4626385

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 15.12.18 Aartal-Apotheke, Herborn-Seelbach, Tel. 02772 6714
am 16.12.18 Dill-Apotheke, Herborn, Tel. 02772 2525

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3,
Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Maik Peter, Allendorf, Dammweg 18, Tel. 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16,
Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von HerrnMark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477
911731, vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig fürdieOrtsteileAllendorf,Holzhausen,Ulm,Greifenstein

KarlGeorgJung-Seibel,Lindenstraße17,OTHolzhausen,Tel.06478607
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg, Rodenroth
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wochenspruch
„Bereitet dem Herrn denWeg; denn sieh, der Herr kommt gewal-
tig.“
(Jesaja 40,3.10)
Stellt die Autos in die Garage, lasst die Rollläden runter, sonst
fliegt weg, was nicht niet- und nagelfest ist: wenn der Schnee-
sturm im Anmarsch ist. Aber wenn Gott kommt, dann nicht mit
dem Bulldozer, der alles platt walzt, was irgendwo noch im Weg
stehen könnte. Er ist leise, aber wenn er wirklich zu dir will, kannst
du Sandsäcke in die Tür legen, er findet den Weg zu dir. Weil die
Liebe keine Mauern kennt. Nichts ist machtvoller als eine Bot-
schaft, deren Zeit gekommen ist.

Samstag, 15. Dezember 2018
14.30 Uhr Seniorenadventsfeier imCafe amBackes. Dieses Jahr

wollen wir „mitten im Dorf“ im Cafe feiern. Es wartet
ein weihnachtliches Kaffeetrinken, Pfr. Dr. Armin
Kistenbrügge bringt warme Worte und Lieder zum
Mitsingen mit, die Blasbrothers spielen, es gibt ein
buntes Programm: Grund genug, um sich
aufzumachen! Herzliche Einladung!

Sonntag, 16. Dezember 2018
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirchemit Prädikant Lothar

Lippert

Montag, 17. Dezember 2018
17.30 Uhr Special Weihnachts-Open House vom Teentreff im

ev. Gemeindehaus. Bistro mit Candy-Bar,
Musiksession, Kicker & Billard, Crime Room Escape
Game, Kochen, Kino, Handcraft, Treffen an der
DANK-BAR

Mittwoch, 19. Dezember 2018
19.30 Uhr Dritte Adventsandacht mit Marko Best im ev.

Gemeindehaus Edingen

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge 06449 802
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies 06449 921457
– Kirchmeisterin: Carola Reese 06449 6713
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter 6346
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses und
der Schlosskirche für Trauungen: Carola Reese (s.o.)

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 15. – 22.12.2018
Samstag, 15. Dezember 2018
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag bei Hannelore Knetsch (!)

in Beilstein. (Der Spiele-Nachmittag fällt also trotz der
Vermietung desMartin-Luther-Hauses am15.12. doch
nicht aus, sondern findet lediglich woanders statt!)

Sonntag, 16. Dezember 2018
10.00 Uhr Advents-Gottesdienst in der ev. Schlosskirche

in Beilstein
11.00 Uhr Zweite Probe für das Weihnachts-Musical

in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Montag, 17. Dezember 2018
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 18. Dezember 2018
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 19. Dezember 2018
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
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20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors
im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 20. Dezember 2018
19.30 Uhr Bibelstunden-Weihnachtsfeier imMartin-Luther-Haus
Freitag, 21. Dezember 2018
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
Besuchen Sie uns online:
www. kirche-beilstein-rodenroth.ekhn.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstands:
Johannes Knoll, Beilstein, Tel. 0160 1883493

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Glaube ist der Vogel, welcher singt, wenn die Nacht noch dunkel
ist.
Tagore

Freitag, 14. Dezember 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Haus Ulmtal
18.00 Uhr Männertreff in Ulm: Weihnachtsfeier

Sonntag, 16. Dezember 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Allendorf

Montag, 17. Dezember 2018
19.00 Uhr Adventsandacht in Holzhausen

Dienstag, 18. Dezember 2018
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Holzhausen
16.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.00 Uhr Frauentreff in Ulm: Weihnachtsfeier

Mittwoch, 19. Dezember 2018
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Wohn- und

Pflegeheim Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 20. Dezember 2018
15.30 Uhr Konfirmanden-

unterricht in Ulm
19.00 Uhr Kirchenchor

in Ulm

Freitag, 21. Dezember
09.00 Uhr Schul-

gottesdienst
in Allendorf

Hinweise
Gottesdienste zum
Heiligabend und zu
Weihnachten
Herzliche Einladung zu fol-
genden Gottesdiensten:
24.12. um 15.00 Uhr Fami-
liengottesdienst in Ulm, 16.30
Uhr Christvesper in Holz-

Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Anzeige



hausen, 18.00 Uhr Christvesper in Allendorf und 22.00 Uhr Christ-
mette in Ulm. Am 2. Weihnachtstag, 26.12. feiern wir Gottes-
dienst für alle 3 Orte in Ulm um 10.00 Uhr mit Abendmahl.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die Presbyterinnen und Presbyter, die Be-
suchsdienstkreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Gemeindefreizeit 2019 amRennsteig in Thüringen vom
28.07.–04.08.2019
Die nächste Gemeindefreizeit führt uns nach Friedrichroda am
Rennsteig in Thüringen, so haben die Teilnehmer der Freizeit 2018
entschieden. Wir haben auch diesmal wieder ein schönes
Wellness-Hotel gefunden, das unseren zahlreichen Anforderun-
gen entspricht, undQualität erkennen lässt. Undwir werdenwieder
8 gemeinsame Tage dort verbringen. Das Hotel lädt in sein Hal-
lenbad ein und bietet diverse Wellnessmöglichkeiten in maleri-
scher Mittelgebirgs-Umgebung. Von dort ausgehend werden
wieder Reiseprogramme angeboten und Tagesfahrten unternom-
men, wie in jedem Jahr. Vorschläge und Wünsche sind willkom-
men, wie immer.
Unsere Unterkunft wird mit gutem Standard und seniorengerecht
angeboten, also ohne Treppenstufen usw. Eine Reiserücktritt-
versicherung wird empfohlen (evtl. über Wolfgang Lux).
Reiseleistungen:Hin- und Rückfahrt imOmnibusmit Reiseleitung,
8 Tage bzw. 7 Übernachtungen mit Halbpension im Doppelzim-
mer, Organisation, Halbtagesprogramme und Tagesausflug sind
im Reisepreis von 699,00  pro Person im DZ enthalten. Für Ein-
zelzimmer wird 10,00  je Nacht Zuschlag erhoben. Die Anzahl
der freien Betten ist begrenzt. Anmeldung erfolgt in Reihenfolge
des Zahlungseingangs. Anmeldeschluss ist der 15.02.2019. Aus-
künfte und Anmeldung bei Gunther Zöller, Tel. 0176 3921 1259.
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Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Mitarbeiterin für Kinder- und Jugendarbeit Eva Meis,
Tel. 0170 5216748

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunussstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674
– Küsterin Katrin Gras, Fliederstr. 5, Allendorf, Tel. 2768833

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels
Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz: Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Stellvertretende Vorsitzende: Frau Mahr, Tel. 06477 1279

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt
gewaltig.
Jesaja 40,3.10

Urlaub
Frau Silvia Franz ist vom 21. Dezember 2018 bis 2. Januar 2019
in Urlaub.

Sonntag, 16. Dezember 2018, 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Arborn
10.00 Uhr Kindergottesdienst – Krippenspielprobe in der Kirche
10.30 Uhr Gottesdienst in Odersberg

Dienstag, 18. Dezember 2018
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Konfirmandensaal,

Nenderoth
20.00 Uhr Frauentreff im Ev. Gemeindehaus Arborn – Frau Oda

Niehage-Gödde referiert zum Thema Organspende

Mittwoch, 19. Dezember 2018
17.00 Uhr Jungschar in Arborn

Donnerstag, 20. Dezember 2018
16.30 Uhr Probe „Singflöhe“ Nenderoth ab 3 Jahre –

1. Schuljahr
17.00 Uhr Probe „Singions“ Nenderoth – 2. – 5. Schuljahr
17.45 Uhr Probe „The Voice of Nizza” Nenderoth –

ab 6. Schuljahr
(außer in den Ferien)
18.00 Uhr Weihnachtsfeier GC Hoffnung Nenderoth

Samstag, 22. Dezember 2018
10.00 Uhr Kindergottesdienst – Krippenspielprobe in der Kirche

Korrektur aktueller Gemeindebrief
Der Gottesdienst an Silvester, 31.12.2018, findet um 18.00 Uhr in
der Kirche Nenderoth statt!

Unsere Gottesdienstorte
Odersberg, Alte Schule, Weilburger Straße 11
Arborn, Ev. Gemeindehaus, Münchbornstraße 20

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Donnerstag, 13. Dezember 2018
18.00 Uhr Üben für das Krippenspiel im Pfarrsaal

Freitag, 14, Dezember 2018
08.30 Uhr Hl. Messe, Herborn Krypta

Samstag, 15. Dezember 2018
16.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus des Lebens in Driedorf
17.30 Uhr Heilige Messe in Breitscheid

Sonntag, 16. Dezember 2018, 3. Adventssonntag
09.00 Uhr Heilige Messe mit Bußandacht in Driedorf

Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn



10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Donnerstag, 20. Dezember 2018
18.00 Uhr Üben für das Krippenspiel im Pfarrsaal

Freitag, 21. Dezember 2018
08.30 Uhr Hl. Messe in Herborn Krypta

Samstag, 22. Dezember 2018
16.00 Uhr Beichtgelegenheit in Herborn (bis 17.00 Uhr)
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel MITTWOCH 20.00 Uhr im
Pfarrsaal.

Sternsinger-Aktion „Wir gehören zusammen * in Peru und
Weltweit“
4. und 5. Januar. Die Sternsinger bringen Segen. Wenn ein Be-
such gewünscht ist unter Tel. 02772 5839324 anmelden.

Sprechzeiten in der Kontaktstelle
Montag und Freitag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier).

Unsere Adresse
Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf. Unsere Telefon-Nr. 02772
5839324. Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-
driedorf.de.
Unsere E-Mail Adresse: Pastoralreferentin Ursula Dörner-Bramer,
Tel. 02772 583930, u.doerner-bramer@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de. Notfallnummer für dringen-
de seelsorgliche Notfälle, z.B. Krankensalbung, Sterbebegleitung
oder Beerdigungsdienst: Tel. 02772 5839321.

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt
gewaltig.
Jesaja 40,3.10

Freitag, 14. Dezember 2018
19.00 Uhr Jugendbistro im Betsaal Driedorf (bis 21.00 Uhr)

Samstag, 15. Dezember 2018
Herzliche Einladung zur „Waldweihnacht um 17.30 Uhr in
Waldaubach“. Andacht in der Kirche, Fackelzug, Heiße Getränke
und ein Imbiss

Sonntag, 16. Dezember 2018, 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (K. Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (J. Sell)
10.45 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (K. Theiß)
14.30 Uhr Gottesdienst in Heisterberg zur Goldenen Hochzeit

der Eheleute Hauk (K. Theiß)

Montag, 16. Dezember 2018
20.00 Uhr Projektchor im DGHMademühlen

Dienstag, 17. Dezember 2018
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Konfi-Saal Pfarrhaus 2

Mittwoch, 19. Dezember 2018
19.30 Uhr Adventsandacht im Betsaal Driedorf

Jungschar in Driedorf
Im Dezember 2018: Proben des Krippenspiels nach Absprache.

Donnerstag, 20. Dezember 2018
Herzliche Einladung zum „3. Adventsabend“ um 19.30 Uhr im
Betsaal Driedorf. Lassen Sie sich einstimmen in die Adventszeit.
KommenSiemit uns auf eine Reise vonNazareth nachBethlehem.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist Dienstag, 18. Dezember, von 16.00 bis
17.00 und am Donnerstag, 20. Dezember, von 15.00 bis 16.00
Uhr geöffnet. Telefon 02775 261, Fax 02775 577920, E-Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de, Homepage: www.ev
kirchengemeindedriedorf.de.

Vertretung Pfarramt 1
Die Vertretung im Pfarramt 1 hat Pfr. Johannes Sell, Tel. 02777
912452, Handy-Nr. 0171 1774722 oder per Mail: johannes.sell@t-
online.de.
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Kontakt
Ev. Pfarramt 1, Pfr. JohannesSell (Kontaktdaten s. VertretungPfarr-
amt 1), Ev. Pfarramt 2, Pfrin. Kathleen Theiß, Am Wallgraben 10,
35759 Driedorf, Tel. 02775 291, Homepage: www.evkirchenge
meindedriedorf.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Freitag, 14. Dezember 2018
19.00 Uhr Ökum. Adventsandacht in der ev. Kirche Leun

Samstag, 15. Dezember 2018
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Vorabendmesse zum

3. ADVENT. Der Bus fährt auf Anforderung! Rufen Sie
bitte bis Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an,
um sich zur Mitfahrt anzumelden! Danke!

Mittwoch, 19. Dezember 2018
15.00 Uhr WORTGOTTESFEIER in Holzhausen. Im Anschluss

„Herzliche Einladung“ zum Beisammensein
im Advent!

18.00 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit in der
St. Anna Kirche, Braunfels

Freitag, 21. Dezember 2018
19.00 Uhr Ökum. Adventsandacht in der kath. Kirche Leun

Pfarrbüro in Leun
Das Pfarrbüro in Leun ist am 20. und 21.12. geschlossen! Bitte
wenden Sie sich mit Ihren Anliegen an das zentrale Pfarrbüro in
Braunfels!

Kontakt
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun, Tel. 06442 9535323, E-Mail:
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de, A.Ferincevic@braunfels.
bistumlimburg.de

Öffnungszeiten des zentr. PfarrbürosBraunfels, Hubertusstr. 8
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Montag – Donnerstag 14.00
– 16.00 Uhr! Tel. 06442 953530, Fax 06442 9535319, E-Mail:
st.anna@ braunfels.bistumlimburg.de, Homepage: www.st-anna-
braunfels. de

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Samstag, 15. Dezember 2018
10.00 Uhr Kinderaktion im Dezember! Basteln und Backen in

Bicken (Pfarrsaal, bis 13.00 Uhr)

Sonntag, 16. Dezember 2018, 3. Advent
10.30 Uhr Hl. Messe – Gedenkgottesdienst zur Kirchweihe

50 Jahre St. Michaels-Kirche; anschl. Sektempfang
im Pfarrsaal

17.00 Uhr Bußgottesdienst in der Kirche

Samstag, 22. Dezember 2018
16.00 Uhr Beichtgelegenheit (bis 17.00 Uhr) in Herborn

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Samstag, 15. Dezember 2018
10.00 Uhr Probe Krippenspiel

Sonntag, 16. Dezember 2018, 3. Advent
14.00 Uhr Adventsfeier in der Ulmtalhalle

Dienstag, 18. Dezember 2018
16.30 Uhr Kinderstunde
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 19. Dezember 2018
19.30 Uhr Adventsandacht



Evangelische Freie Gemeinde Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de
Sonntag, 16. Dezember 2018
10.00 Uhr Probe für das Weihnachtsspiel
14.30 Uhr Gottesdienst mit Christoph Meys

(Adventkaffeetrinken)

Montag, 17. Dezember 2018
20.00 Uhr Hauskreis 1

Mittwoch, 19. Dezember 2018
19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 20. Dezember 2018
20.00 Uhr Kreisjugend (Weihnachtsfeier)

Freitag, 21. Dezember 2018
20.00 Uhr Hauskreis 3

Die Jungscharen und der Teenkreis machen Winterferien!

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Aus Vereinen und Verbänden
Donnerstag-Gymnastik-Gruppe on tour

Der Vergnügungs-Ausschuss der Gymnastik-Damen der Spvgg.
Ulm/Allendorf hatte beschlossen, ihre diesjährigeWeihnachtsfei-
er mal anders zu gestalten. Bei schönemWetter ging es mit dem
Zug von Löhnberg nach Limburg.

Zunächst wurde in der Altstadt gemütlich Kaffee getrunken und
anschließend der Limburger Dom besucht. Bei Einbruch der Dun-
kelheit schlenderten die Damen über den herrlich beleuchteten
Weihnachtsmarkt. Nach leckerem Glühwein und gutem Essen
wurde langsam wieder der Bahnhof angesteuert und die Heim-
fahrt angetreten.

Kirchenchor Ulmtal
Die nächste Chorprobe findet statt amDonnerstag, den 20. De-
zember 2018 um 19.00 Uhr.

Familienabend des Männerchores Ulmtal
Allendorf: Erwin Peusch seit 60 Jahren im Verein
Der Vorsitzende Siegfried Pilawa von der „Harmonie“ Allendorf
konnte etwa 60Mitglieder beider Vereine (Chorgemeinschaft zwi-
schen „Harmonie“ Allendorf und „Liederfreund“ Ulm) in der fest-
lich geschmückten Ulmtalhalle zu ihrem Familienabend begrü-
ßen. Nach dem Essen brachte der Chor einige Weihnachtslieder
zu Gehör.

Änderung E-Mail-Adresse!Änderung E-Mail-Adresse!Änderung E-Mail-Adresse!Änderung E-Mail-Adresse!Änderung E-Mail-Adresse!
Bitte verwenden Sie ab sofortab sofortab sofortab sofortab sofort für Ihre Beiträge die E-Mail-
Adresse

greifenstein@wittich-herbstein.degreifenstein@wittich-herbstein.degreifenstein@wittich-herbstein.degreifenstein@wittich-herbstein.degreifenstein@wittich-herbstein.de
Ansonsten bleibt alleswie gehabt und Ihre Beiträge
werdenwie gewohnt vomTypostudio Schmidt bearbeitet!
Im Falle einerVertretung können die E-Mails allerdings
unkomplizierter verwaltetwerden!

Wir bitten umBeachtung!

Donnerstag, 13. Dezember 2018
19.00 Uhr Eine Stunde mit der Bibel

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden.

GeistlichesWort
Alles Fleisch ist Gras, und alle seine Güte ist wie eine Blume auf
dem Felde. Das Gras verdorrt, die Blume verwelkt; denn des
HERRN Odem bläst darein. Ja, Gras ist das Volk! Das Gras ver-
dorrt, die Blume verwelkt, aber das Wort unseres Gottes bleibt
ewiglich.
(Jesaja 40, 6–8)

Kontakt
Pfarrer Sebastian Anwand, Fußgarten 9, 35753Greifenstein-Allen-
dorf, Tel. 06478 2266, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de.

Siegfried Pilawa bedankte sich im Namen des Chores bei ihrem
Chorleiter Tobias Erbe für seinen unermüdlichen Einsatz im ab-
gelaufenen Jahr. Auch dem Notenwart Karl-Heinz Dampf wurde
ein „Dankeschön“ für seine geleistete Arbeit zuteil, ehe er im Na-
men des Chores dem „Vize-Dirigent“ Herwig Tuma für seinen Ein-
satz bei Abwesenheit des Chorleiters ein Geschenk überreichte.
Dann standen Ehrungen auf demProgramm. Für 25 Jahre Vereinst-
reue zum Gesangverein „Harmonie“ Allendorf wurde Friedhelm
Schweser ausgezeichnet. In seiner Laudatio hob Pilawa hervor,
dass er durch seinenWohnortswechsel bei Veranstaltungen nahe-
zu immer anwesend gewesen sei und dem Verein somit immer

– Fortsetzung auf Seite 14 –
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EAM-Stiftung zEichnEt
17 PrEiSträgEr AuS

- Anzeige -

50.000 Euro vergibt die EAM-Stiftung in diesem
Jahr an 17 regionale soziale Projekte in zehn Land-
kreisen in Hessen, Niedersachsen und Rheinland-
Pfalz. Insgesamt hatten sich knapp 200 Initiativen
und Organisationen mit ihren Projekten beworben.
EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom hob die
Bedeutung der Stiftung hervor: „Neben unserem En-
gagement bei Spenden und Sponsorings fördern wir
mit unserer Stiftung die Arbeit sozial engagierter
Vereine und können der Region auf diese Weise
etwas zurückgeben.“

Werkstatt für demenzerkrankte
Männer in rosdorf
Eine Förderung in Höhe von 6.000 Euro für den Aus-
bau eines Gartenhauses zu einer Werkstatt für die
demenz- und an Alzheimer erkrankten männlichen
Bewohner des Altenhilfezentrums erhält der Verein
der Förderer und Freunde des Diakonischen Werks
Rosdorf im Landkreis Göttingen. Ebenfalls mit 5.000
Euro wird ein Projekt des Heimatvereins Friedewald
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg gefördert. Hier
sollen altdeutsche Sprüche über drehbare Gestelle
erklärt und dargestellt werden. Eine Unterstützung
von 5.000 Euro bekommt zudem der Heimatverein
Landeck 1953 im Landkreis Hersfeld-Rotenburg für
die Rekonstruktion des im Jahr 1949 abgerissenen
Backhauses.

Über 5.000 Euro freut sich auch der Verein Dorf-
geschichte Greifenstein im Lahn-Dill-Kreis für die
Modernisierung des Dorf- und Burgmuseums im Ort.
Der Zweigverein Sontra des Werratalvereins 1883
im Werra-Meißner-Kreis möchte mit einer Förde-
rung von 5.000 Euro mit dem Heimatverein und der
Adam-von-Trott-Schule in Sontra sowie der Stadt
die in die Jahre gekommene Windhause sanieren –
eine Grillhütte mit Grillunterstand und Außenanlage.

neue Schilder für flur- und
hausnamen in Dautphetal
Im Landkreis Marburg-Biedenkopf wird der Heimat-
und Verschönerungsverein Friedensdorf mit 4.000
Euro gefördert, um in Dautphetal alte Holzschilder
für Flur- und Hausnamen zu ersetzen. Mit 3.000 Euro
möchte der Verein für Kultur und Heimatgeschichte
Hammersbach im Main-Kinzig-Kreis bedeutende
Ereignisse der Ortsgeschichte auf Tafeln festhalten
und die Siedlungsgeschichte in einem Zeitstrahl
darstellen. Ebenfalls 3.000 Euro erhält der Heimat-
und Förderverein Lauenberg in Dassel im Landkreis
Northeim für die Modernisierung einer ökologischen
Schwimmteichanlage.

Kinder pflanzen Obstbäume
in Staufenberg
Die Einrichtungen und Vereine, die mit jeweils 2.000
Euro gefördert werden, sind der Verein für Familien-
erholung Marienberge für die Erweiterung eines
Tieraußengeheges in Katzwinkel im Landkreis Al-
tenkirchen, der Heimat- und Kulturverein Bentero-
de im Landkreis Göttingen für die Pflanzaktion „Ein
Obstbaum für jedes Kind“ und der DRK-Kreisverband
Dillkreis für die Ausbildung von Hundeführern für
Therapiehundearbeit im nördlichen Lahn-Dill-Kreis.
Ebenfalls 2.000 Euro gehen an den Geschichts- und
Heimatverein Kirchberg für die Anschaffung einer
Teigknetmaschine für das Backhaus in Niedenstein
im Schwalm-Eder-Kreis sowie den Verein für Heimat,
Brauchtum und Kultur Obergrenzebach im Schwalm-
Eder-Kreis für die Erstellung einer Ortschronik. Über
jeweils 1.000 Euro freuen sich im Landkreis Kassel
der Heimat- und Geschichtsverein Fuldabrück, die
Ambulanten Dienste Nordhessen und die Natur-
freunde Bad Emstal. Ebenfalls 1.000 Euro erhält
die Kulturfördergemeinschaft Hessisch Lichtenau
im Werra-Meißner-Kreis.

Die diesjährigen Preisträger freuen sich über die Förderung ihrer Projekte.

Weihnachtsbaumverkauf
in Rodenroth

Angebot: Blaufichten und Nordmanntannen
Verkauf: Ab Hof (neben der Bushaltestelle)

Anschrift: Helmut Schnell
Greifensteiner Straße 12 • 35753 Greif.-Rodenroth

INFO %: 02779-346 oder 1334

MARKUS THORN
Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Schlossstraße 50 35753 Greifenstein
Tel.: 0 27 79 - 2 72 Fax: 0 27 79 - 2 72

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:

ANZEIGEN-HOTLINE: 0 66 43 / 96 27 - 0Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-zum-frieden.de
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Die Sparkasse Dillenburg wünscht Ihnen
und Ihren Familien eine fröhliche und
gesegnete Adventszeit.

Freuen ist
einfach .

sparkasse-dillenburg.de  Sparkasse

Dillenburg

Ihr Team der
Brunnen-Apotheke

Anke Metzger
Bissenberger Str. 11
35638 Leun-Biskirchen

Tel. 06473/8696 · Fax 3443

Wir danken Ihnen für das Vertrauen,
das Sie uns in diesem Jahr
entgegengebracht haben.

Wir sehen darin eine besondere
Verpflichtung, auch 2019 wieder unser

Bestes zu geben.
Wir wünschen Ihnen ganz herzlich
ein frohes Weihnachtsfest und ein

gutes neues Jahr.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht das Team von

Zahnarztpraxis
Jutta Koch

Hauptstrasse 70, Mengerskirchen
Tel. 06476 1846

Die Praxis ist am
27.12. und 28.12.von
8 bis 12 uhr geöffnet.
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aktiv unterstütze. Für 50 Jahre Vereinstreue wurde Heinz Römers-
häuser ausgezeichnet. Hier erwähnte er, dassHeinz Römershäuser
50 Jahre aktiv sänge unddavon 22 Jahre dasAmt desNotenwartes
inne hatte. Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde schließlich Erwin
Peusch geehrt. Pilawa hob hier hervor, dass er über 50 Jahre lang
aktiv im Chor gesungen habe und somit einen erheblichen Bei-
trag zum aktiven Chorgesang geleistet habe. Die Jubilare erhiel-
ten eine Urkunde und ein Präsent.

V.l.n.r.: FriedhelmSchweser, Siegfried Pilawa, Heinz Römershäuser,
Martin Krauß (2.Vorsitzender) und Erwin Peusch

Leider konntenOliverWürz (25 Jahre), HeinrichHofmann (60 Jahre)
und Hans Hörmann (60 Jahre) ihre Auszeichnungen nicht per-
sönlich entgegennehmen. Karl-Heinz Dampf rief mit einer Bild-
Präsentation des Chores im abgelaufenen Jahr nochmals die
Höhepunkte des Chores in Erinnerung.
Bei dem amüsant vorgetragenen Sketch von Heike undWolfgang
Theile blieb kein Auge trocken.

VdK Ortsgruppe Allendorf/Ulm
Am Freitag, dem 30. November 2018, trafen sich Mitglieder, An-
gehörige und Freunde zur Jahresabschlussfeier des VdK in der
Ulmtalhalle Allendorf. Michael Feuring begrüßte alle Anwesen-
den und dankte für ihr Kommen. Gleichzeitig bedankte er sich bei
allen Vorstandsmitgliedern für die gemeinsam geleistete Arbeit in
2018.

Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken wurden die Gäste von
Zauberer Batek überrascht. Mit seinen kleinen und interessanten
Zauberkünsten begeisterte er Jung und Alt. Dank der Eheleute
Losert gab es noch eine Tombola. Alle Anwesenden erhielten ei-
nen Gewinn.

Der kurzweilige Nachmittag endete einem gemeinsamen Abend-
essen.

Der Vorstand

SG Biskirchen/Ulmtal
Letztes Spiel im Jahr 2018 – SGBU nimmt nach dem Spiel
gegen die SG Waldsolms weitere Punkt mit in die Winterpause
Am Sonntag, den 25. November 2018 empfingen wir zum letzten
Spiel vor der Winterpause die SGWaldsolms II auf demHartplatz
in Holzhausen. Ziel war es, 3 weitere Punkte zu gewinnen, ummit
einem guten Gefühl in die Pause zu gehen. Das Spiel startete eher
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ausgeglichen, beideMannschaften tasteten sich vorerst einander
an. Nach achtMinuten hatteWaldsolms die erste Chance, der Ball
ging aber über unser Tor. Nur wenige Augenblicke später verga-
ben wir eine hundertprozentige Chance und auch in der zehnten
Minute hatte Marcel Volk kein Glück. Nach einer Viertelstunde
Spielzeit gingen wir dann aber durch einen Treffer von Robin
Diekmann in Führung. Auch danach blieb das Spiel umstritten. In
der 23. Minute war das Glück auf unserer Seite, als die Gäste den
Querbalken unseres Tores trafen. Kurz darauf schickte unsere
Nummer 1 BenjaminMenger Marcel Volk über den Platz, der geg-
nerische Torwart war aber etwas schneller am Ball. Wir machten
weiterhin Druck und hatten viele Chancen, unter anderem eine
weitere Hundertprozentige, als Ingo Buchmann alleine auf das
Tor zulief, aber letztendlich am Keeper der Gäste scheiterte (25‘).
Durch weitere Versuche von Ingo Buchmann (28‘) undMarcel Volk
(44‘) blieb das Chancenplus auf unserer Seite, unsere Führung
konnten wir aber vor der Halbzeitpause nicht mehr ausbauen.

An die gute Leistung der ersten Halbzeit konnten wir in der Zwei-
ten direkt anschließen. Die ersten 20Minuten waren durch Chan-
cen von Marcel Volk (53‘), Ingo Buchmann (55‘) und Robin
Diekmann (65‘) geprägt, die uns aber allesamt leider nichts ein-
brachten. Danach gestaltete sich die Partie zerfahrener. Walds-
olms fand wieder besser ins Spiel, konnte jedoch nicht wirklich
gefährlich werden, da unsere Abwehr gute Arbeit leistete und
nichts zuließ. Nun fehlte es aber auch uns an Chancen, sodass es
uns nicht möglich war, einen weiteren Treffer zu erzielen. Kurz vor
Ende hatte Marcel Volk noch eine Großchance, als er alleine vor
dem gastierenden Torwart zumAbschluss kam, jedoch verhinder-
te die Waldsolmser Nummer 1 einen Ausbau unserer Führung.
Dennoch gelang es uns, unsere knappe Führung über die Zeit zu
bringen und so gingen weitere 3 Punkte auf unser Konto. Das
Jahr 2018 schließen wir somit auf Tabellenplatz 7 ab.
Aufstellung:BenjaminMenger, PatrickWech,Marc Gombel, Ingo
Buchmann, Steve Schöner, Luca Marius Auth, Mike Nagler (Lars
Gerlach 77‘), Marcel Volk (Philipp Stückrath 88‘), David Kaufmann,
Robin Christian Diekmann, Nico Gary

Bank:Nils Knapp, Paul Buchmann, LarsGerlach, Philipp Stückrath
Tore: 1:0 (15‘ Robin Christian Diekmann)

Unsere Reserve musste sich hingegen gegen die SG
Waldsolms III geschlagen geben
Aufstellung: Nils Knapp, Tobias Weber, Jonas Walter, Werner
Ulzenheimer, Andre Siegmund, Artjom Prozorov (Andreas Pfeiffer
36‘ (Artjom Prozorov 59‘)), Jannick Rosenkranz, Paul Buchmann,
Ferdai Baysal (Jan Pilawa 18‘), Philipp Stückrath, Nils Martin
Bank: Andreas Pfeiffer, Jan Pilawa
Tore: 0:1 (21’), 0:2 (28’), 0:3 (72’), 0:4 (78’), 0:5 (84’)
Nach demSpiel bedanktenwir uns
bei unseren tollen Fans, die uns
bei jedem Spiel zur Seite stehen
und unterstützen, mit ein paar lie-
ben Worten und einer kleinen Fei-
er im Sportlerheim inklusive Frei-
bier. Auch hier noch einmal DAN-
KE! Ihr seid die Besten. Wir freuen
uns auf das neue Jahr 2019 mit Euch!
Die Berichte sind immer auf unseren Homepages nachzulesen.
(scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone oder Tablet).

www.tuspo-holzhausen.de – www.tsgbiskirchen.de

Ortsteil
ALLENDORF
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Ortsteil
BEILSTEIN

Max Diehl vom TC „Blau-Weiß“ Beilstein
wird Kreismeister

Am letzten November und ersten Dezemberwochenende wurden
dieHallenkreismeisterschaften des TKDill ausgetragen. Insgesamt
vier Kinde und Jugendliche des TC Beilstein nahmen daran teil.
In dem gemischten U9-Wettkampf traten Jula Sager und Max
Schäfer in zwei verschiedenen Gruppen an. Nach einem Sieg ge-
gen Noah Loh (TC Herborn) belegte Jula Sager innerhalb ihrer
Gruppe den dritten Platz. Max Schäfer wurde nach einem Tie-
Break Sieg gegenMia Arhelger (TCManderbach) Gruppenzweiter.
Im Halbfinale verlor er knapp mit 5:7, 4:6 gegen Noah Walter (TC
Manderbach), konnte sich allerdings anschließend den dritten Platz
sichern.

In der nächst höheren Altersklasse der U10wurdeMaxDiehl Kreis-
meister. Gegen Emilia Heiler gewann er klar. Spannend wurde es
noch einmal spannend gegen Fabio Amato (TC Sinn). Nach ei-
nem 4:6 verlorenen ersten Satz, konnte er das Blatt noch wenden
und holte sich mit 6:3, 10:8 schließlich den Kreismeistertitel.
Eine Woche später durften die Älteren bei dem Turnier antreten.
Für den TC „Blau-Weiß“ Beilstein nahm Johanna Podkowa in der
Altersklasse der Juniorinnen U16 teil. In einer Gruppe trat sie
gegen Lena Roth (TC Herborn) und Lena Stäcker (TC Manderb-
ach) an und belegte den dritten Platz.
Insgesamt verliefen die die Kreismeisterschaften für die Kinder
und Jugendlichen gut und einige werden sicher auch bei den
Bezirksmeisterschaften im neuen Jahr vertreten sein.

MaxDiehl, Jula Sager undMax Schäfer bei den diesjährigen Kreis-
meisterschaften

Ortsteil
GREIFENSTEIN

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Singen in Obershausen um 17.00 Uhr. Treffen zum Ansingen in
der Kirche um 15.45 Uhr. Bekleidung: Schwarz mit Krawatte bzw.
Tuch. Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 17.
Dezember 2018.
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Ortsteil
NENDEROTH

Wanderbühne Westerwald,
Laienspielgruppe der Kirchengemeinde
Nenderoth

Die WanderbühneWesterwald, Laienspielgruppe der Kirchenge-
meinde Nenderoth, stellt im Februar und März 2019 ihr neues
Stück vor. Zur Aufführung kommt: Der Junggesellenabschied.
Manfred Häuslein hat es nicht leicht. Seit fünf Jahren nervt ihn
seine Mutter Paula Tag und Nacht mit ihrem Wunsch nach einer
Schwiegertochter aus gutem Hause, die möglichst auch noch
etwas Geld in die Ehe bringen soll. Auch Vater Ferdinand und sein
Freund Alfons sind stark an einer möglichst schnellen Hochzeit
interessiert, möchte man doch die Gelegenheit nutzen, um bei
Manfreds Junggesellenabschied endlich mal wieder eine richtige
Feier unter Männern zu veranstalten. Und das, bevor man nur
noch mittels Rollator zum Junggesellenabschied gehen kann.
So steht schließlich der 59. Geburtstag von Paula vor der Tür,
doch wie schon in den Vorjahren, scheint auch dieser Geburtstag
unter einem schlechten Stern zu stehen. Außer Bratpfanne und
Kochtopf fällt Ferdinand, wie schon in den letzten zwanzig Jah-
ren, kein passendes Geschenk ein.
Und auch der größte Wunsch von Paula wird sich nicht erfüllen:
Manfred hat noch immer keine heiratswillige Freundin und der
Traum zum 60. Geburtstag endlich Oma zu werden, rückt in weite
Ferne…Wir freuen uns auf unser tolles Publikum und wünschen
Ihnen viel Spaß!

Spieltermine:
• Nenderoth: Samstag, 09.02.2019, 19.30 Uhr
Sonntag, 10.02.2019, 18.00 Uhr

Freitag, 15.02.2019, 19.30 Uhr
Samstag, 16.02.2019, 19.30 Uhr
Sonntag, 17.02.2019, 18.00 Uhr

• Langenbach: Samstag 09.03.2019, 19.30 Uhr
• Driedorf: Samstag, 16.03.2019, 19.30 Uhr
• Bicken: Samstag, 23.03.2019, 19.30 Uhr

Kartenvorverkauf:
Nenderoth: Heidi Conrad-Hebgen (06477 207), Yvonne Heberling
(06477 911937).

Winteropening an der Skihütte am Knoten
Wenn auch der Winter und Schnee auf sich warten lassen, sind
wir guter Dinge, dass sie kommen werden. Und somit sind wir
froh gestimmt, wir freuen uns auf die kommende Wintersaison
am Knoten. Am Donnerstag, den 28. Dezember öffnet die Ski-
hütte am Knoten in Greifenstein Arborn ab 11.00 Uhr.
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu, wir hoffen, dass
derWinter so langsam Einzug amKnoten hält. Wem geht da nicht
der Gedanken durch den Kopf, mal wieder was an der frischen
Luft, bei Schnee und Sonnenschein zu unternehmen. Am 28.
Dezember öffnet die Skihütte am Knoten mit dem klassischen
Winteropening. Ab 11.00 Uhr geht es los, bei ausreichender
Schneelage gibt es kostenlose Liftbenutzung. Für das leibliche
Wohl ist ausreichend gesorgt.

– Fortsetzung auf Seite 20 –
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Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Landhaus Hui
Wäller GmbH, Greifenstein bei.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0

Am 21.12.2018 feiere ich meinen
80. Geburtstag.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind an
diesem Tag ganz herzlich von 10.00 bis 12.30 Uhr
in das Gasthaus Neu in Niedershausen eingeladen.

Odersberg Irmtraud Fuhrländer

Am Sonntag, den 23. Dezember 2018 werde ich

80 Jahre.
Alle, die mir dazu gratulieren möchten, sind von
10.00 – 12.00 Uhr herzlich in das
Beilsteiner Schützenhaus eingeladen.

Ich freue mich auf Euch.

Marianne Burkl

Beilstein, im Dezember 2018

Schön, dass du da bi
st!

Mariechen
12. November 2013 - 51 cm - 3.250 g

Wir freuen uns sehr mit den glücklichen Eltern

Timo & Anna Mustermann
geb. Muster

Die stolzen Großelte
rn:

G. & M. Muster, Musterstadt

L. & D. Mustermann, Musterbach

hallo Mamas und Papas, Kinder, Omas und Opas,
frisch Vermählte aufgepasst!

Gestalten Sie in wenigen Schritten Ihre ganz persönliche und
individuelle Familienanzeige schnell und einfach über das Internet!

Einfach auf www.wittich.de/familienanzeigen gehen und den
Erscheinungsort eingeben. Schon können Sie aus verschiedenen
Anzeigenvorlagen auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643-9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.de
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Ihre persönliche Familienanzeige

Goldene Hochzeit
Allen, die uns für 50 gemeinsame Ehejahre ihre
zahlreichen Glückwünsche, Blumen und
Aufmerksamkeiten überbrachten, dankenwir auf
diesem Wege von ganzem Herzen.

Josef und Hannelore Muster
Musterhausen, im November

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 3. Oktober 2013 im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im Oktober

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

Verdienen Sie Geld mit Ihrem Dach!!!

Vermieten Sie uns Ihr Dach (ab 100 m²) und beziehen dauerhaft
günstigen Strom, Dachpacht als Einmalzahlung, Freistrom u. v. m.
Sie haben kein Risiko und keinerlei Kosten!!!

Sie haben keine Fläche, aber Sie kennen jemanden.
Dann empfehlen Sie uns-wir belohnen Sie!

Nehmen Sie einfach Kontakt für einen persönlichen
Beratungstermin auf.

Tel. 0171-83 93 426 oder Mail: service@gelb-solar.de

Verdienen Sie geld mit ihrem Dach!!!
Vermieten Sie uns Ihr Dach (ab 100 m²) und beziehen dauerhaft
günstigen Strom aus der Solaranlage, Dachpacht als Einmalzahlung,
Freistrom u. v. m. Sie haben kein risiko und keinerlei Kosten!!!

Sie haben keine Fläche, aber Sie kennen jemanden.
Dann empfehlen Sie uns - wir belohnen Sie!

Nehmen Sie einfach Kontakt für einen persönlichen
Beratungstermin auf.

tel. 01578-1 91 21 74 oder Mail: m.wendtlandt@gelb-solar.de
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Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

Tel.: 06441 – 2093914
E-Mail: kontakt@fahrschulebecker.de
Homepage: www.fahrschulebecker.de

WETZLAR

• Ehrlich • Menschlich • Kompetent
➔ Bewertung + Beratung = Verkauf

Für Sie als Immobilieneigentümer KOSTENFREI!

Rufen Sie Herrn Wolf einfach an und vereinbaren Sie
Ihren Wunschtermin bei Ihnen zu Hause.

Silhöferstr. 16 · 35578 Wetzlar
Telefon 0 64 41 - 204 30 10 · Mobil 0176 - 44 75 08 88
E-Mail wolf@abaco-wetzlar.de · www.abaco-wetzlar.de

Klaus Wolf
Inhaber, Immobilienmakler (EIA)

Wir beleihen auch

Sport- und

Jagdwaffen

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

GmbH & Co. KG KANALSERVICE

· Rohr- und Kanalreinigung
· Kanalkamerabefahrung
· Ortung von Grundleitungen
· Dichtheitsprüfung
· Rohrauskleideverfahren und

Reparatur
· Baggerarbeiten

Fachbetrieb für Gebäude- und Grundstücksentwässerung

Über 20 Jahre

giESSEn MArBurgWEtzLAr

Bernhard Krug
Geprüfter Meister für Rohr-, Kanal- und Industrieservice

Stefan Krug
Geprüfter Abwassermeister

und

Sinn – Herborner Straße 25
Tel. 02772 5820290 – www.sinntex.de

Angebot gültig vom 17.12.2018 bis 22.12.2018.

Winter-Angebot:Winter-Angebot:
Waschen und Reinigen von
Winter- / Daunenjacken
inklusive Imprägnieren

Sinn – Herborner Straße 25 
Tel. 02772 5820290 – www.sinntex.de

Winter-Angebot:
Waschen und Reinigen vonWaschen und Reinigen von

ab € 12,50

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Sa. 10:00-16:00

PLAMECO Fachbetrieb Spantbest BV
Van Voordenpark 20, 5301 KP Zaltbommel - oder rufen Sie an: 0241 /4011 055

Ohne Ausräumen
und Beleuchtung
nach Wunsch

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mi. 13.00-18.00 Uhr
Fr. 13.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1 , 35764 Sinn oder rufen Sie an: 02772/9244077

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen! Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Aus der
NACHBARSCHAFT

Spielabend im Herborner Mehrgenerationenhaus

Tipp-Kick-AG sucht weitere Mitstreiter
Die Anfänge des gleichermaßen rasanten wie anspruchsvollen
Tischfußball-Spiels reichen bis zum Beginn der 1920er-Jahre
zurück. Damals meldete der Stuttgarter Möbelfabrikant und Tüft-
ler Carl Mayer das Patent für das „Fußballbrettspiel“ an, das fortan
vor allem im deutschsprachigen Raum immer mehr Anhänger ge-
winnen sollte. Generationen begeisterter Tipp-Kick-Fans haben
seitdem die Bundesliga auf dem heimischen Küchentisch nach-
gespielt.
Seit mehr als vier Jahren bieten
die Verantwortlichen des AWO-
Mehrgenerationenhauses im
Herborner Walkmühlenweg
Jung und Alt die Gelegenheit,
in einer gemeinsamen „Tisch-
fußball-AG“ dem zwölfeckigen,
dem schwarz-weißen Bällchen
auf einemmit grünem Filz über-
zogenen Untergrund nachzuja-
gen – und hoffen jetzt auf wei-
tere Mitspieler.
Nachdem Edwin Mieg das Tipp-Kick-Patent 1924 erworben hat-
te, entwickelte er die Spielidee zur Marktreife und machte sich in
Schwenningen (Baden) selbstständig. Zu Beginn produzierte er
die Spielfiguren aus Blech, begann aber bereits 1925 damit, sie
aus Blei zu gießen. Auf der Spielwarenmesse in Leipzig im Jahr
1926 stellte Edwin Mieg Tipp-Kick erstmals vor – und eine Er-
folgsgeschichte begann.

Schulnachrichten

Ab Januar starten wir dann in die klassische Wintersaison, da ist
die Skihütte Samstags ab 13.00 Uhr (nur bei Schnee) aber jeden
Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet. Liftbetrieb natürlich nur bei aus-
reichender Schneelage. Einzelheiten können Sie unserer Home-
page: www.skiclub-nizza.de bzw. der heimischen Presse entneh-
men. Es freust sich auf Ihr kommen, das Team vom Skiclub Nizza
Nenderoth.

Bei der Durchführung der „AG“ greifen die Verantwortlichen auf
die Mithilfe des Tipp-Kick-Clubs Siegen/Dillenburg zurück. 1986
entstand dieser Zusammenschluss aus den dereinst selbststän-
digen Filzkickern Dillenburg und den Sportfreunden Siegen, die
fortan gemeinsam mit den gusseisernen Mini-Kickern „professi-
onell“ um Punkte und Platzierungen wetteiferten und lange Jahre
in der Tipp-Kick-Bundesliga aktiv waren.
Im Deutschen Tipp-Kick-Verband sind derzeit etwa 50 Vereine
gemeldet, die aktiv am Liga- oder Pokalspielbetrieb teilnehmen.
Der älteste deutsche Tipp-Kick-Club ist die „TFG 38 Hildesheim“,
die 2008 ihr 70-jähriges Bestehen feiern konnte.
Von den „Profis“, die auf demmit Filz überzogenen Fußballfeld im
Kleinformat dem eckigen Bällchen nachjagen, wird Tipp-Kick als
Mannschafts-, aber auch als Einzelsportart betrieben. Was die
Anforderungen an Konzentration und Taktik angeht, ist diese
Ausführung des Tischfußball-Spiels mit Sportarten wie Schach
und Billard vergleichbar. Fingerspitzengefühl und ein gutes Auge
sind erforderlich, um beim Umgang mit den gusseisernen bzw.
metallenen Mini-Kickern Erfolg zu haben.
1959 gab es die erste Deutsche Einzelmeisterschaft, zu der all-
jährlich zwischen 150 und 250 Tischfußballer aus dem gesamten
Bundesgebiet, der Schweiz und Österreich anreisen. 1987 fan-
den die zweitägigen Titelkämpfe mit 237 Teilnehmern in Dillen-
burg statt. Wer an der Tischfußball-AG im Herborner MGH teil-
nehmen will, muss jedoch kein „Profi“ sein. Auch Neueinsteiger
und solche, die bisher nur in den eigenen vier Wänden gekickt
haben, sindwillkommen. Bei den Treffen kann auf Original-Turnier-
platten gespielt werden. DasMaterial, das bei DTKV-Veranstaltun-
gen und Liga-Begegnungen von den Teilnehmern verwendet wird,
unterscheidet sich deutlich von dem, was im Spielwaren-Laden
zu kaufen ist. Turnierplatten haben deutlich größere Ausmaße als
die Rollfelder und besitzen fest verschraubte Stahltore.
Als Spielfiguren werden im Deutschen Tipp-Kick-Verband nicht
etwa die herkömmlichen,mitunter auch zerbrechlichen Zink-Guss-
Figuren, sondern unverwüstliche Mini-Kicker eingesetzt, deren
Edelstahlbeine eine ausgefeilte Schusstechnik ermöglichen.
Das Spielmaterial während der Zusammenkünfte wird von den
Initiatoren der Tischfußball-AG – dem Tipp-Kick-Club Siegen/
Dillenburg und dem Herborner Mehrgenerationenhaus – gestellt.
Der letzte Tipp-Kick-Spielabend im ausklingenden Jahr 2018 fin-
det am Mittwoch, dem 19. Dezember 2018, zwischen 17.15
und 19.00 Uhr im großen Saal desMehrgenerationenhauses statt.
Die erste Zusammenkunft im nächsten Jahr ist dann auf Mitt-
woch, den 16. Januar 2019 – ebenfalls ab 17.15 Uhr – terminiert.
Kontakt undweitere Informationen: AWO-Mehrgenerationenhaus,
Tel. (02772) 959616 und Tel. (0157) 57192290.
(Foto: privat)

Weihnachtstheater für die Schüler
der Grundschule Beilstein

In der Vorweihnachtszeit ist es zu einer lieben Tradition für die
Kinder der Nassau-Oranien Schule geworden, dass wir gemein-
sam zu einem Theaterbesuch fahren.
Diesen schönen und besonderen Tag durften wir alle am Diens-
tag, dem 27. November erleben und genießen. Die Kinder waren
schon ganz aufgeregt, denn es ging in ein echtes Theater.
Mit drei Bussen wurden wir um 09.30 Uhr an der Schule abgeholt
und zum Apollo Theater nach Siegen gebracht.
Dort wurde in diesem Jahr die sehr gelungene Umsetzung des
gleichnamigen Buches von Antoine de Saint-Exupéry aufgeführt.
Der kleine Prinz, der aus demWeltall kommend, auf der Erde zu-
fällig auf einen Piloten trifft, der mit seinem Flugzeug eine Bruch-
landung in der Wüste Sahara gemacht hatte. Diesem erzählt er
seine Geschichte.
Die beiden freunden sich miteinander an und der Kleine Prinz
berichtet von der Rose auf seinem Heimatplaneten, die er mit

Wasser versorgte und der er einen Glassturz gegen den kalten
Wind gab.
Er erzählt weiter, dass er sich auf seinem Heimatplaneten um die
drei Vulkane kümmert, sie täglich ausfegt und sie daher sanft
brennen und nicht ausbrechen.
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Auf seiner Reise zur Erde traf er auf viele zahlreiche merkwürdige
Personen, wie beispielsweise den strengen König, der ihn zu sei-
nem Minister machen will, doch der Kleine Prinz lehnt das Ange-
bot ab und zieht weiter. Auf seiner Reise kommt er immer wieder
zu dem Schluss, dass die großen Leute sonderbar sind.
Am Ende der Geschichte wird der kleine Prinz den Piloten verlas-
sen und zurück zu den fünfhundert Millionen Sternen gehen, die
seine Heimat sind.
Es bleibt der einprägsame, bedeutungsvolle Satz: „Man sieht nur
mit dem Herzen gut.“
Und er gehtmit demVersprechen, dass der Pilot die Sterne anders
anschauen wird als bisher, denn es wird ihm vorkommen „als
lachten die Sterne, weil er, der Kleinen Prinz, auf einem von ihnen
wohnt, auf einem von ihnen lacht.“

Johannes-Gutenberg-Schule
Vorlesewettbewerb an der Johannes-Gutenberg-Schule
Die Johannes-Gutenberg-Schule veranstaltete den diesjährigen
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen.
In der Aula der Schule fanden sich die Schüler und Schülerinnen
des Jahrgangs 6 zusammen, um ihre Klassensieger und –sieger-
innen lautstark anzufeuern. Die Schulband unter der Leitung von
Tim Gilbert eröffnete mit dem Stück „Say something“ von Justin
Timberlake und Chris Stapleton den Vorlesewettbewerb.

Nach einer Begrüßung entführten die Klassensieger und Klassen-
siegerinnenBenjaminWeigel (6a), Anna LenaDroß (6b), Nils Rumler
(6c), Ramon Valentin (6d), Ole Schäffer (6e) undMarleen Rabe (6f)
ihre Zuhörer in dieWelt der Literatur. Nachdem die selbst gewähl-
ten Passagen vorgelesen wurden, beriet sich die Jury, die aus
Schulleiterin Annegret Schilling, Bettina Geist, Gertrud Schmitt-
Schieferstein, Daniel Regel, Bettina Emmelius, Nadine Neubauer
und Vivian Minaev, Vorlesesiegerin des Jahres 2017, bestand.
Mit einer überzeugenden Lesefertigkeit gelang es Anna LenaDroß,
Nils Rumler, Ramon Valentin und Marleen Rabe in die Finalrunde
vorzurücken. Hier galt es nun, bei einem unbekannten Text die
Lesefähigkeiten unter Beweis zu stellen.
Nachdemdie Finalisten ihre Texte gelesen hatten, sorgte der KuBi-
Kurs Chor unter der Leitung von Musiklehrer Gilbert für Stim-
mung.Nach eingehenderBeratungder Jury standdieSchulsiegerin
2018 fest: Marleen Rabe wird die Johannes-Gutenberg-Schule
beim Regionalentscheid im Februar 2019 vertreten.

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 13.12. bis 19.12.2018
• Der Grinch 3D • Bohemian Rhapsody •

• Phantastische Tierwesen: Grindelwalds Verbrechen 3D •
• Johnny English 3 –man lebt nur dreimal •

Erfolgreiche Teilnahme der Handballschulmannschaften der
Mädchen und Jungen am Kreisentscheid Jugend trainiert
für Olympia
Die Handballschulmannschaft derMädchen (WK 4) der Johannes-
Gutenberg-Schule hat beim Kreisentscheid in Hüttenberg den 1.
Platz belegt. Nach dem Auftaktsieg gegen die Mannschaft der
Lahntalschule aus Atzbach (17:12), ging es gleich im zweiten Spiel
schon um eine kleine Vorentscheidung. Hier wurde die Mann-
schaft der Schwingbachschule aus Rechtenbach nach überzeu-
gender spielerischer und kämpferischer Leistung mit 13:12 ge-
schlagen. Im letzten Spiel gegen die Gesamtschule aus Solms
sicherten sich unsere Spielerinnen dann den endgültigen Turnier-
sieg (13:6).

In der erfolgreichenMannschaft spielten: Enie Linn Discher, Celine
Dittmar, Kira Eckhardt, Johanna Hagner, Mathilda Kaps, Jana
Sophie Pöchmann, Leona Rein, Nele Rumler, Victoria Schönfeld
und Nele Wagner.
Die Handballschulmannschaft der Jungen( WK4) hat beim Kreis-
entscheid den 3. Platz belegt. Nach Siegen gegen dieMannschaf-
ten der Lahntalschule aus Atzbach 2 und der August-Bebel-Schu-
le aus Wetzlar wurden die Spiele gegen die Schwingbachschule
und die Lahntalschule 1 verloren.
Im Team spielten: Yann Duchscherer, Ennio Leib, Chris Hase, Jan
Keiner, Luis Mandler, Mika Messerschmidt, Ole Messerschmidt,
Benni Metze, Luca Nusko, Nils Rumler, David Werner, Markus
Wünch.

Schüler der Johannes-Gutenberg-Schule packen 62
Weihnachtspäckchen für Kinder in Osteuropa
Auf Initiative der Schülervertretung (SV) haben alle Schulklassen
der Johannes-Gutenberg-Schule ein oder zwei Weihnachts-
päckchen gepackt, um damit einenWeihnachtspäckchen-Konvoi
nachOsteuropa zu unterstützen. Insgesamt 62Weihnachtspakete
sind so zusammen gekommen, die von den Schulsprechern Laura
Eggert und David Schmidt an die Vertreterinnen der Organisation
DIA die.interaktiven ausWetzlar übergeben wurden.
DIA organisiert den Konvoi gemeinsammit anderen Organisatio-
nen aus ganz Deutschland und wird die Päckchen in den ärmsten
Regionen von Bulgarien, Moldawien, Rumänien und der Ukraine
verteilen. Dort bekommenKinder inWaisen- und Krankenhäusern,
Behinderteneinrichtungen, Kindergärten und Schulen die Weih-
nachtspakete – häufig das einzige Geschenk, das die Kinder zu
Weihnachten bekommen.



Greifensteiner Nachrichten – 22 – Nr. 50/2018

private Kleinanzeigen
>> Web: wittich.de/objekt11054 >> Tel.: 06643 9627-0 >> E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

unsere Adresse - bitte hierhin senden

LinuS Wittich Medien Kg · Postfach 128 · 36356 herbstein · fax 06643 9627-78

6.

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:1.
je Bereich ab12,- €q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder

q (2) fulda + hersfeld-rotenburg
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg
q (4) gießen + Marburg-Biedenkopf

pro weiterer Bereich

50% rabatt

q immobilienmarkt q Kfz-Markt q Sonstiges
q Vermietungen q Stellenmarkt
q ferienwohnungen q Partnerschaft

2. Welche rubrik - bitte ankreuzen

+

€

€

nachfolgend text eintragen:

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr (pro weiteren Bereich 0,50 €)

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
usw.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

je Bereich ab 12,- €

3.

€Summe:

+
+

+

€
€
€

q Anzeige soll mit foto erscheinen (bitte beilegen) + 4,- € (pro weiteren Bereich 2,- €)

q Anzeige soll unter chiffre erscheinen + 4,50 €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 3,- € (pro weiteren Bereich 1,50 €)

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen4.

Der Annahmeschluss ist jeweils
donnerstags der Vorwoche um 8.00 uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich.

ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

SEPA-Lastschrift-Mandat gläubiger-iD: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

q Bargeld in höhe von € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

5.

iBAn: D E

Name, Vorname: Tel.:

Straße, Haus-Nr.: PLZ, Ort:

Kreditinstitut: Datum, Unterschrift:

Es wird keine Rechnung zugestellt. Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert.
Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Geben Sie
Ihre Kleinanzeigedirekt online aufwittich.de/objekt11054
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Bereich 3

! Aufgepasst: Zahle Höchstpreise f.
Pelze, Teppiche, Porzellan, Anti-
quitäten, Gemälde, Zinn, Bernstein,
Uhren, Perlen, Silberbestecke,
Münzen, Militaria, Orden. Kosten-
freie Wertermittlung, Barzahlung
vor Ort, seriöse Abwicklung. Herr
Stefan, Tel.: 0160/99665697

Suche blonde Frau, 60 J., aus
Wetzlar, die m. ihrer Tochter am
3.11.18 m. dem Bus auf d. Feder-
weißerfest in Cochem war u. mit
mir am Abend zusammen war.
Bitte melde dich, Tel.: 0160/
99467844

Aufgepasst: Zahle bis 5.000 € f.
Pelze, Leder, Abendkleider, Uhren,
Schmuck, Bernstein, Porzellan,
Besteck, Militaria. Diskrete u. seri-
öse Abwicklung, kostenlose
Wertermittlung, Bestpreisgarantie.
Tel.: 0162/4508351, Mettbach

Deutscher Fachmann kauft Pelze,
Uhren, Münzen, Gemälde, Bern-
steinschmuck, Schmuck aller Art,
chinesische Kunst, Silber, Instru-
mente, seriöse Abwicklung. Tel.:
0177/9189918

Kaufe Münzen, Briefmarken, Sil-
ber, Gold, Orden, Notgeld, Comics
u. Bücher. Tel.: 0171/4767007

Su. Motorsägen u. Motorgeräte
v. STIHL, Dolmar u. Husqvarna,
auch alt, defekt, zerlegt, unvollstän-
dig od. aus gewerbl. Nutzung. Tel.:
06441/5643338 od. 01578/
6758438, WhatsApp mögl.

Sammler zahlt 800 € u. mehr f.
Schreibsekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck, Bernstein-
schmuck, Taschen- u. Armbanduh-
ren, Silbergegenstände, Münzen,
Orden 1./2. WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen, Dolche/Säbel,
Ansichtskarten, Fotoalben, Blech-
spielzeug, Haushaltsauflös. usw.,
alles anbieten, auch rep.-bed.. Tel.:
06621/65463

Sammlerin zahlt Höchstpreise für
Modeschmuck, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armbanduhren, Sil-
berbestecke, Tabletts, Kannen,
Leuchter, Zinn, Porzellan, Bronzefi-
guren, Silbermünzen, Goldmünzen
sowie Orden, Abzeichen, Militaria
usw., zahle gut, bitte alles anbie-
ten. Tel.: 0152/05377814

Ferienwohnungen

Nordseebad Carolinensiel:

Komf. FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC u.
Du./WC, 3 Schlafzi., Terr. m. Gar-
tenmöbeln u. Strandkorb, Fahrrä-
der, Bollerwagen, Sat-TV, Spülma-
schine, Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/63100 od.
65261, www.haus-caro.de

FeHs Friedrichskoog, 200 m z.
Strand, Garage, Bettw. u. Handt.
inkl., ab 44 €/Tag, Hausprospekt.
Tel.: 05651/47236

Gemütl. FeWo Nähe Greetsiel,

im ostfries. Landhausstil, m. offe-

nem Kamin, Garten. Tel.: 06446/

921211 od. 0171/7772340

Immobilien

Wir suchen:
1-2-Familien-Haus

im Lahn-Dill-Kreis.
Tel. 0170-4079234 (gew.)

Kfz-Markt

Golf Variant, Allrad, Diesel,
Klima, EZ 4/08, AHK abnehmb.,
Airb., 8-fach ber., Radio, Garagen-
wagen, alle Inspekt., 98 Tkm, 6.900
€. Tel.: 06483/5375, E-Mail:
GrrdH@yahoo.de

Stellenmarkt

Achtung! Biete jede Art v. Maler-,
Verputzer- u. Tapezierarbeiten,
Trockenbau, Pflasterarbeiten aller
Art u.v.m. an. Freue mich über
jeden Anruf. Tel.: 01575/0261840

Haushaltshilfe, 2 - 3 Std. wö., in

Rentnerhaushalt, in Hörnsheim

gesucht. Tel.: 06403/3635

Vermietung
Löhnberg/OT: EG-Whg., 4 1/2
ZKB, 140 qm, Ortsrandlage, Keller,
2 PKW-Stpl., 2 Terr., gr. Garten,
KM 699 € + Hzg. ca. 200 € + KT
1.400 €, ab 1.1.19. Tel.: 06476/
915303

Wohnung in Mengerskirchen ab
1.3.19 frei, ca. 60 qm, 2 Zi., Bad,
Kochnische, KFZ-Stpl., Kellerr.,
Etagenhzg., 370 € KM + NK + 2
MM KT. Tel.: 06476/8587 od.
0177/6016206

Sonstiges
Schreinermeister zahlt 300 -

500 € u. mehr f. alles aus Haus-
haltsauflösungen, Uromas alte
Möbel, Kleiderschränke u. Truhen
m. Einlegearbeiten, Schreibsekre-
täre, Kommoden, Glasvitrinen, Eck-
schränke, Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armbanduhren, Sil-
bergegenstände, Münzen, Orden 1.
u. 2. WK, Reservistenkrüge, Unifor-
men, Mützen, Dolche/Säbel,
Ansichtskarten, Fotoalben usw.
Tel.: 06621/42530

Antikhändler kauft Sachen aus
Uromas Zeiten von 1945:
Porzellan, Meißen, Rosenthal usw.,
Porzellanfiguren, Silber, Bierkrüge, Öl-
gemälde bis 1920,Uhren,Militärsachen,
Bücher,Möbel vor 1900,Münzen, Spiel-
zeug, alte Ansichtskarten, Briefmarken-
sammlung, Schmuck.

Ulrich Siebert, Bahnhofstr. 47,
35435Wettenberg, Tel.: 06406/71300

Mobil: 0171/6721183
antikcenter-siebert@gmx.de
www.antikcenter-siebert.de

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

Pensionierter Lehrer erteilt

Nachhilfe in Mathematik bis Kl. 10,

in Laufdorf. Tel.: 06445/923508

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/7068203 od.
0177/5913375

Gesucht & Gefunden

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de
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Aus unserer Metzgerei Droß:

Kamm mit Knochen
1 kg

Rinderleber
1 kg

Lachsbraten
1 kg

Coca Cola
versch. Sorten,

12 x 1l

zzgl. 3.30 € Pfand

Zott Sahne Joghurt
versch. Sorten
150 g

REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Wochenendangebote vom13.12. bis 15.12.2018

Besser leben.

3.33

3.99

5.99

8.49

AusunsererMühlenbäckerei Jung:
Haselnussbrot
500 g

Obst und Gemüse täglich frisch:

Kaki
ESP, Stück

Pink Lady
Rote Tafeläpfel
2 x 900 g, ITA, FRA

Rispentomaten
ESP, 1 kg

Mövenpick Eis
versch. Sorten
900 ml

0.29
1.69

3.99
0.39

1.99

2.90

künstlerisch-staatlich
anerkanntes

Bildungsinstitut

Musikschule Römer
35753 Greifenstein-Beilstein • Martin-Luther-Haus
35753 Greifenstein-Allendorf • Altes Rathaus

Da kommt
Musik ins Haus ! Infos unter:

0 64 41 / 6 15 00
www.musikschule-roemer.de

Das originelle & klingende Weihnachtsgeschenk
in letzter Minute... Erhältlich bis 20.12.2018!Per Post direkt zu Ihnen nach Hause.
Gutscheine über:
Schnupperkurse (Kinder/Jugendliche) oder Einsteigerkurse (Erwachsene/
Senioren von 18-99 Jahre) für ein Instrument/Gesangsfach Ihrer Wahl
(Material und Instrument werden im Unterricht gestellt)

GREIFENSTEIN

Unsere Bürozeiten:
Mo. 11.00 - 13.00 Uhr

Di./Do./Fr. 15.00 - 19.00 Uhr

Wir suchen ab sofort in Greifenstein OT eine zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT
für ca. 8 Std. die Woche auf 450-Euro-Basis

vorzugsweise vormittags.
Tel. 0178-8881301

StellenmarktaktuellStellen Anzeigenannahme
06643-9627-0 | anzeigen@wittich-herbstein.de

Neuer Job

mit Herzblut gesucht?

Für Ihre Anzeige im

Stellenmarkt Aktuell


